
Wofür wir stehen:
Einsatz, der Ergebnisse zeigt!

Kraft, auf die Sie zählen können!
Kontrolle, der Sie vertrauen dürfen!

derrotebote@gmail.com

Liebe Leserinnen und Leser!
Wie Sie schon der letzten Ausgabe des
ROTEN BOTEN entnehmen konnten, ist es
uns gelungen, unser Team - rechtzeitig vor der
anstehenden Gemeinderatswahl - zu
vergrößern.
Auch einige Mitbürger, die noch nicht so lange
in Neustift-Innermanzing wohnen, konnten wir
für unsere Sache gewinnen.
Neue Köpfe bringen neue Ideen und

FRISCHEN WIND!

In dieser Ausgabe möchte sich das neue Team
der SPÖ Neustift-Innermanzing persönlich
vorstel len, damit Sie wissen, mit wem Sie es
zu tun haben und wem Sie mit Ihrer Stimme
das Vertrauen aussprechen, wenn Sie am
26. Jänner SPÖ wählen.
Mit Ihrer Hilfe, geschätzte Leserinnen und
Leser, werden wir den Weg, den wir in den
vergangenen fünf Jahren so erfolgreich
gegangen sind, fortsetzen.

Stärken Sie uns mit Ihrer Stimme!

GEMEINDERATSWAHL
26. Jänner 2020



Jürgen Strutzenberger
Jahrgang 1 976
verheiratet, 2 Kinder
Beruf: Haustechniker
Mein Anliegen: Als geborener Innermanzinger möchte ich unsere Natur
schützen und Traditionen erhalten.

Thomas Steinmair
Jahrgang 1 976, verheiratet, 2 Kinder.
Projektleiter für Brand- und Wasserschadensanierung
bei Fa Polygon Austria Service GmbH in Innermanzing
Mein Anliegen:
Ende der Zersiedelung von Innermanzing (Baulücken schließen)
Förderung und Unterstützung der Vereine

http: //spoe-neustift-innermanzing.info/

Edeltraud Mühlbauer
Jahrgang 1 973
Beruf: Kinderbetreuerin am Magistrat St.Pölten.
Mein Motto:
Gemeinsam für Neustift -Innermanzing!

Günther Schmölz
Jahrgang 1 967
ÖBB Angestel lter
Funktion: Abrechnung für den Güterverkehr
Mein Motto:
Die Lebensqualität in der Gemeinde steigern!

PhDr. Stefan Eisner, BA MA MA
Jahrgang 1 973
Abteilungsleiter Landespolizeidirektion
verheiratet, 3 Kinder
Hobbys: Famil ie und Opferhi lfe beim "Weissen Ring"
Mein Anliegen: Mehr Sicherheit für unsere großartige Ortschaft.

Franz Steinmair
Jahrgang 1 968
verheiratet
Beruf: Postbeamter, Zustel ler in Neustift-Innermanzing
Hobbys: Obmann des TC Neustift Innermanzing seit 2003
Mein Anliegen: Kinder- und Jugendförderung zur Integration in den
Sportvereinen



derrotebote@gmail.com

Roswitha Zarda

Jahrgang 1 957

verheiratet

Beruf: Pensionistin, GR seit 201 5

Hobbys: Garten und Haustiere

Mein Motto: Stopp der Zersiedelung – Baulücken schließen!

Kevin Winkler

Jahrgang 1 991

Beruf: Sozialpädagoge

ledig

Michael Lewisch

Jahrgang 1 989

Beruf: Angestel lter bei der Gemeinde Wien

ledig
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Kornelia Klammer

Jahrgang 1 981

verheiratet, 2 Kinder

Beruf: Bi lanzbuchhalterin

Hobbys: Sport, Ernährung und lesen

Melanie Mühlbauer

Jahrgang 1 998

ledig

Beruf: Kindergartenpädagogin

Hobbys: Bouldern und Reisen

Michael Kracher

Jahrgang 1 992

Beruf: Student

ledig

Sabine Fleissner-Bosch

Jahrgang 1 980

Beruf: Fachsozialbetreuerin für Behindertenarbeit

verheiratet

Helmut Grabner

Jahrgang 1 959

Beruf: ÖBB-Bediensteter

Bärbel Wetl

Jahrgang1 969

Beruf: Angestel lte

ledig

Heinz Buttinger

Jahrgang 1 945

Beruf: Pensionist

verheiratet

Hobbys: österr. Geschichte, Kochen, Radfahren

Mein Motto: Leben und leben lassen!

Monika Rammel

Jahrgang 1 959

Beruf: ÖGB-Sekretär

Mein Motto: Einsatz für eine lebenswerte Gemeinde!

Ernst Schlager

Jahrgang 1 950

Beruf: Pensionist

verheiratet

Mein Motto: Miteinander statt gegeneinander!

Sarah Hawle-Edel

Jahrgang 1 985

Kosmetikerin

Neunzehn gute Gründe uns zu wählen!

Sollten Sie noch immer unsicher sein, das
haben wir für Sie erreicht:

Errichtung der Aussegnungshalle

Sanierung der Gehsteige

Sicherung der Bargeldbehebung

Errichtung des Kreisverkehrs in
Außermanzing

Also: 26. Jänner 2020: SPÖ



http: //spoe-neustift-innermanzing.info/

Was wir wollen:

Frischen WIND für Neustift-Innermanzing!

Mehr Sicherheit für unsere Kinder am Schulweg

Zebrastreifen bei der NMS, Lichtsignale, Tempo 70 bis zur Ortstafel

Die Zersiedelung stoppen

Baulücken schließen, keine Spekulation mit Bauland

Sicherung der Nahversorgung

Mehr Kindergartenplätze

Sicherer Kindergartenplatz für JEDES Kind über 2 1 /2 Jahre

Schritte zur eneregieautarken Gemeinde setzen

Förderung und vermehrter Einsatz alternativer Energieformen

Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen

Wie Sie sehen haben wir uns für die
kommenden Jahre einen umfangreichen
Wunschzettel zusammen gestel lt.
Einige unserer älteren Anliegen konnten wir
noch nicht umsetzen, wie zum Beispiel den
Schutzweg (Zebrastreifen) bei der Neuen
Mittelschule.
Die Einrichtung dieser Schutzmaßnahme für
Fußgänger wurde vom Land NÖ abgelehnt.
Das Verkehrsaufkommen sei zu gering.
Wir lassen uns davon aber nicht entmutigen
und werden uns weiterhin bemühen, eine für
die Sicherheit unserer Kinder
zufriedenstel lende Lösung zu erreichen.
Wir wünschen uns auch einen Ausbau der
beiden Gewerbegebiete (Nord und Süd), um
die wirtschaftl iche Basis unserer Gemeinde
durch die Schaffung von Arbeitsplätzen und
die dadurch steigenden Kommunalabgaben
weiter zu festigen.

Dankenswerter Weise wurde die Krabbelstube
großzügig ausgebaut.
Die l ieben Kleinen werden dieser Einrichtung
aber bald entwachsen sein.
Dann stel lt sich die Frage: Wohin mit ihnen?
Die Kapazität unseres bestehenden
Kindergartens stößt jetzt schon an ihre
Grenzen.
Überlegungen zur Lösung dieses Problems
müssen jetzt angestel lt werden, dafür werden
wir uns einsetzen!
Dass die Versorgung unserer Gemeinde mit
erneuerbarer Energie nicht von heute auf
morgen passieren kann, ist uns sehr wohl
bewusst.
Trotzdem - nein, deswegen - ist es notwendig,
rechtzeitig über entsprechende Maßnahmen
nachzudenken und sie auch umzusetzen.
Das hilft der Umwelt und schafft nachhaltig
Arbeitsplätze!




